
VON CHRISTIAN MARKWORT

Neu St. Jürgen. Wenn der TSV Eiche Neu
St. Jürgen in den Sportpark ruft, machen
sogar Bundesligavereine einen Ausflug in
ländliche Gefilde: Am morgigen Sonntag
veranstaltet der Verein aus der Gemeinde
Worpswede zum wiederholten Male sein
Blitzturnier für den Bundesliga-Nach-
wuchs. Insgesamt zwölf Mannschaften
schicken ihre Teams der U12, U13 und
U14 auf die vier Plätze, wo sie sich ab elf
Uhr miteinander messen.
Dabei sind in diesem Jahr die Jugend-

mannschaften von Werder Bremen, vom
Hamburger SV, Hertha BSC Berlin, Borus-
sia Dortmund, Hannover 96, dem FC St.
Pauli, Arminia Bielefeld und Holstein Kiel.
Komplettiert wird das überaus ansehnliche
Teilnehmerfeld von der U12-Auswahl des
Landkreises Osterholz sowie den Jugend-
Teams des Gastgebers.
Seit sechs Jahren richtet der Verein um

Turnierleiter Heinz Hastedt das hochkarä-
tig besetzte Turnier in Kooperation mit
dem Hamburger SV bereits aus. Neben ei-
nigen ehemaligen Profis, die nun für den
Jugendbereich ihrer Klubs verantwortlich
zeichnen, lockt der Vergleich auch immer
wieder zahlreiche Talentscouts an die Sei-
tenlinie. Und für die beteiligten Teams sei
das Turnier eine willkommene Gelegen-
heit, junge Spieler einmal unter echten
Wettbewerbsbedingungen zu sichten,
habe Hastedt von verschiedenen Seiten zu
hören bekommen.
Gespieltwird in den jüngerenAltersklas-

sen 20Minuten, dieÄlteren spielen fünfMi-
nuten länger. Im Turnierverlauf spielen
alle Mannschaften gegeneinander, auch
die Plätzewerden ständig gewechselt. „Da-

mit jede Mannschaft die gleichen Bedin-
gungen hat“, erklärt Heinz Hastedt.
Der Eintritt zum Blitzturnier ist frei, für

Essen und Trinken sorgen erneut zahlrei-

che ehrenamtlicheHelfer.Weitere Informa-
tionen zum Turnier, den beteiligten Mann-
schaften oder demAusrichter sind im Inter-
net unter www.tsv-eiche.de zu finden.

Bundesligisten auf Landpartie
Blitzturnier für Jugendmannschaften im Sportpark des TSV Eiche Neu St. Jürgen

Eine Spielszene aus dem Vorjahr: Im Spiel gegen Werders U 12 geht Kreisauwahlspieler Julian Mi-
chaelis (VSK Osterholz-Scharmbeck) zum Ball.  FOTO: KLAUS GÖCKERITZ
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